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Herren Bezirksklasse West

TTF Kleinaspach : TTV Grossaspach 
Samstag, 01.10.2022, 19:00 Uhr

9:7 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse West für die TTF 
Kleinaspach

Im Spiel der Herren Bezirksklasse West traf die TTF Kleinaspach am vergangenen Samstag im 2.
Saisonspiel auf den TTV Grossaspach. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel
nach über 4 Stunden beim 9:7 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte
das Doppel Czukewitz / Bäuerle. Bemerkenswert war, dass der TTV Grossaspach diese Partie mit 2
Ersatzspielern bestritt. Wie eng der Sieg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 33:34.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Erfolg von Czukewitz / Bäuerle gegen Bohn / Rieger konnte nur der erste Satz
nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft
ging. Beim 3:0-Sieg gelang es Dürr / Trefz die Gastspieler Leuchtmann / Wulf in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Föll / Friedrich und Simon / Scherer, die Föll / Friedrich letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Ralf Czukewitz und Markus Bohn, ehe sich
der Gastspieler mit 9:11, 7:11, 11:9, 11:9, 10:12 durchsetzte und Czukewitz seine Favoritenrolle
somit nicht untermauern konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Zwischenzeitlich musste Steffen Bäuerle zwar
einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Robert Leuchtmann, das auf dem Papier im Vorfeld als
recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim Spielstand von 4:1 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Den Sieg von Bernhard Rieger konnte
Alexander Dürr im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
3:2 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als Tobias Föll und Karsten Wulf die Schläger
kreuzten. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Hans-Joachim Trefz eine Vier-Satz-Niederlage gegen
Denny Scherer kassierte. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Maximilian Friedrich und
Victor Simon sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber
nicht unverdient beschrieben werden. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Beim 3:1-Erfolg von Ralf Czukewitz gegen Robert Leuchtmann ging nur Satz
1 verloren. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des vierten Satzes, als Czukewitz
mit einem 11:0 über Leuchtmann hinwegfegte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Steffen Bäuerle beim letztendlich klaren 0:3 gegen Markus Bohn. Da war final wirklich nichts zu
holen. Alexander Dürr gelang es derweil Karsten Wulf zu bezwingen – das extrem enge und im
Vorhinein bereits als ebenbürtig erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Mittlerweile stand es damit 7:5. Kaum was zu
bestellen hatte Tobias Föll beim 8:11, 3:11, 10:12 gegen Bernhard Rieger, was gemäß der TTR-
Werte nicht überraschend kam. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Victor Simon war daraufhin
der Gastgeber Hans-Joachim Trefz, konnte er am Ende den Favorit Victor Simon im
Entscheidungssatz überraschend bezwingen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Deutlich nach Sätzen war hingegen die Drei-Satz-Pleite von Maximilian Friedrich gegen
Denny Scherer. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide
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Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel
noch einmal alles aus sich heraus. Auf Messers Schneide stand dann das Spiel zwischen Czukewitz
/ Bäuerle und Leuchtmann / Wulf, ehe sich die Spieler der TTF Kleinaspach mit 3:2 durchsetzen
konnten. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht die TTF Kleinaspach am 08.10.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TSV Schmiden, während der TTV Grossaspach am 16.10.2022 gegen den TTC Hegnach
IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTF Kleinaspach

Doppel: Czukewitz / Bäuerle 2:0, Dürr / Trefz 1:0, Föll / Friedrich 1:0 
Einzel: R. Czukewitz 1:1, S. Bäuerle 1:1, A. Dürr 1:1, T. Föll 1:1, H. Trefz 1:1, M. Friedrich 0:2 

 TTV Grossaspach
Doppel: Leuchtmann / Wulf 0:2, Bohn / Rieger 0:1, Simon / Scherer 0:1 
Einzel: R. Leuchtmann 0:2, M. Bohn 2:0, K. Wulf 0:2, B. Rieger 2:0, V. Simon 1:1, D. Scherer 2:0


